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, ,4 New Staf  ls  B0fn" -  s0 bet i te i te Blue
Note vof  e inem halben Jahrhundert  e ine
tP,  d ie wahrhaf t  Revolut ionäres bot .

J immy Smith brachte ein Inst fument in
den )au,  das bis dah jn e in Mauerblüm-

chendase in  ge f r i s t e t  ha t t e :  d i e  Ham
mond  0 rge l .  Du rch  se ine  neua f t i ge
Spielweise eroberte er  dem Instrument
einen festen Platz in der Jazzmusik,  den
es bis heute,  v ie l le icht  mi t  k le inen Un-
terbfechungen in den 80-efn,  behaup-
ten konnte.

Wir  er leben sogar in den ietzteD Jahfen
e ine  Rückbes innung  au f  d i e  O rge l  im

.Jazz:  Eine Reihe junger Musikef  pfäsen-

t i e r t  s i ch  a l s  f an tas t i s che  0 rgan i s ten ;
ges tandene  P ian i s t en  en tdecken  i h re
Liebe zuf  0rgel ;  d ie Neuerscheinungen

in diesem Feld nehmen zu;  . lazzgruppen
mit  Orgel  s ind wieder en vogue.
Beg le , t end  zu  Ch r i s l oph  Spende l s  Ja l / -
kolumne bietet  lhnen diese neue Rubr ik
nun regelmäßig Infos zu Events 8 Acts
aus  dem i n te fna t i 0na len  Gescnenen
rund  um das  t hema  l azz -Orge l .

10 f ahre TTH
Am 7.  Januar 2006 fe ief te der f ranzösi-

'  sche Jazz0rgel-Fanclub , ,Tr ibute T0 Ham-
mond"  se in  zehn jäh r i ges  Bes tehen .  I n
Lisses,  e inem kle inen Ort  etwa 50 km
südl ich von Par is.  fand aus diesem An-

lass die Gala nebst  e inef  Orgelausstel -
l ung  s ta t t . , ,Auss te l l ung "  wa r  v i e l l e i ch t
etwas hoch gegr i f fen,  beschränkte s ich
d iese lbe  doch  au f  ganze  zwe i  I ns t f u -
men te  -  d i ese  abe r  ha t t en  es  i n  s i ch
und waren Anlass zu sel tenen Begeg-
nungen (s iehe Bi ld l inks unten).

Das  H igh l i gh t  de r  Auss te l l ung  wa r  e i ne
zweimanual ige Combo-Orgel  Marke Ei-
genbau. Der Konstrukteur,  e in Mitg l ied
des TTH, war nach mehrmal igem Nach-
fragen dann auch berei t ,  uns einen Bl ick
ins Innere des stat t l ichen Instruments
zu gewähren.  Man sah zunächst  Tei le
eines PC: Mainboard,  zwei  Zusatzkaf ten
s0wie eine Festplat te.  Def Anschluss
ernes M0ni tors an den Gfaf ikpof t  ent-
hül l te dann des Rätsels Lösung: lm tnne-
ren der Combo-0rgel  war e ine Nat ive
Inst fuments 84 l t  insta l l ie f t .  Die Tastatu-
ren ,  Zug r i ege l  und  Reg i s te rw ippen

waren über e inen MlDl-ContrOl ler  ange
schlossen.

Das Ganze funkt ionief te zwar noch nicht
hundertprozent ig,  aber das waren eher
Sch0nhe t l s [ eh le r .  D ie  Meh fne i t  de f  s t au -
nenden  Besuche r  emp fand  d i esen
Selbstbau als über legenswefte Al tefna-
t ive.

Am Abend  ve rsamme l t e  s i ch  d i e  Ge -
me inde  de f  TTH is ten  sow ie  zah l r e i che
Gäste des f ranzösischen Jazzorgel lebens
zu r  Ga la .  Zum D ine f  sp i e l t en  nons top
Bands,  in deren Mit te lpunkt  selbstver-

s t änd l i ch  immer  e i n (e )  O rgan i s t ( i n )
stand.  Pfominenteste Vertretef in d iesef
Ca l t ung  wa r  zwe i f e l s [ r e ,  Rh0da  S (o t r ;
s ie is t  I  hfenmi lg l ied von TTH I  ne wei-
tere Lady an der 0rgel ,  Judy Blai r ,  gab

sich die Ehfe.  Wie Rh0da Scott  srdrnmr
auch  Judy  B la i r  aus  den  USA und  l eb t
sei t  v ie len Jahren in Frankreich.

Weitefe in Frankreich sehr bekannte Or-
ganlsten wie Patr ick Vi l lanueva, pat f ice

Galas,  Bfuno Michel i ,  Did ier  M0uret  und
de r  f f anzös i sche  Hammond-Agen t

And rö  Thus ,  se i ne f se i t s  eben fa l l s  e i n
ve f s i e r l e r  Jaz i sp i e l eL  l i eßen  i h re  Jazz -
rhythmen hören.

Resumeer  t i ne  qe lungene  Ve rans la l -

tung,  d ie man nicht  a l le Tage ef lebt .  Ein
paaf gesammelte Eindfücke können Sie
als Videocl ip herunter laden:

w w w. i oj o. o rg,4 i sse_vi d e o x. w m v
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Ausgewählte Diskographie:
walk Don't walk, i998, Black I BIue 653.2
Ofganic f i fe,  2002, Black & Blue 671.2
Live Au Caveau Des 0ubliettes, 2005, Black 3 Blue 689.2

An, ouf und unter det 83 im Flightcose
versuchten gleich drei Meistet det Oryeh
kunst gleichzeitig, hormonische Klönge
zu produzieren (Frcd Oupont links, potrick
Villonuevo rechts, Bruno Micheli mit den
Hönden om Pedol),

Aul den ersten Rlick
eine klossische
Combo-Orgel, in
derem lnneren obet
ein PC mit Notive
lnsttuments 84 ll
ofteitet.
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